
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Ortsbeirats Remagen der Stadt Remagen vom 04.12.2024 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 18.11.2024  
 
Tagungsort:  Foyer der Rheinhalle, Remagen, An der Alten Rheinbrücke   
 
Beginn:  18:00 Uhr 
 
Ende:   18:50 Uhr 
 

Anwesend:  

 
Vorsitzender 
Ortsvorsteher Jan Doemen 
 
Beigeordnete/r 
Andrea Georgi   
 
Schriftführer/in 
Marius Köbbing   
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Carmen Carduck   
Alexander Lembke   
Susanne Müller   
Beate Reich   
Tim Schäfer   
Fokje Schreurs-Elsinga   
Christina Steinhausen   
Volker Thehos   
Kevin Wassong   

Entschuldigt fehlen: 

Iris Blankenburg   
Emil Krezic   
Marcus Rüben   
Dr. Thorsten Kim Schreiweis   
 
  
Ortsvorsteher Doemen begrüßt die anwesenden Gäste, die Mitglieder des Ortsbei-
rats und die 1. Beigeordnete Andrea Georgi. Anschließend stellt er die ordnungsge-
mäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Anträge auf Erweiterung oder 
Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 



Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Einwohnerfragestunde 
   
 
 2   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 1.  nichtöffentlichen Sitzung vom 

28.08.2024 
   
 
 3   Haushalt 2025 - Ergebnis Mittelanmeldung 
   
 
 4   Wegebenennung 
   
 
 5   Beschlusskontrolle 
   
 
 6   Sachstand über den Arbeitskreis Naherholungsgebiet 
   
 
 7   Mitteilungen 
   
 
 8   Anfragen 
   
 
 
 
2. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
-------------------------------------- 
 
 
Zu Punkt 1 – Einwohnerfragestunde – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Es liegen keine Anfragen von Einwohnern vor. 
 
 
Zu Punkt 2 – Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 1.  nichtöffentlichen 

Sitzung vom 28.08.2024 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
In der 1. nichtöffentlichen Sitzung vom 28.08.2024 wurden keine Beschlüsse gefasst. 
 
 
 
 
 
 



Zu Punkt 3 – Haushalt 2025 - Ergebnis Mittelanmeldung – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

In der vergangenen Sitzung vom 28.08.2024 wurden Haushaltsanträge des Ortsbei-
rats gestellt. Im Haushaltsentwurf 2025 wurden aufgrund der angespannten Haus-
haltssituation lediglich Mittel für das Naherholungsgebiet in Höhe von 2.000 Euro be-
rücksichtigt. 

Zu den weiteren angemeldeten Mitteln berichtet Ortsvorsteher Doemen nach der 
Haushaltsbesprechung mit dem Kämmerer und den anderen Ortsvorstehern wie 
folgt:  

- Barrierefreiheit Allgemein, 2.000 EUR; abgelehnt, da bereits ausreichende Mit-
tel in den Haushalt gestellt 

- Ehrenamtsförderung, 1.000 EUR; abgelehnt, da Mittel für Ehrenamtsförde-
rung/Ehrenamtstag im Haushalt bereits berücksichtigt sind 

- Outdoor-Fitnessgeräte für Groß und Klein, 10.000 EUR; abgelehnt 
- Ertüchtigung Spielplätze, 5.000 EUR; abgelehnt, da bereits im Haushalt 
- Vergrößerung der Pflasterfläche an der Mini-Ramp und Schaffung von Sitz-

möglichkeiten; 5.000 EUR; abgelehnt, da bereits eine Sitzmöglichkeit vor Ort 
installiert werden konnte 

 
Zum Marienbrunnen auf dem Marktplatz berichtet Doemen, dass der Brunnen Be-
standteil des Förderprogramms „Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept“ 
(ISEK) sei. Die Gitter am Brunnen könnten jedoch schon vorab entfernt werden. 
Nach Rücksprache mit dem Ordnungsamt und der Bauverwaltung sprechen keine 
fachlichen Gründe gegen die Entfernung der Gitter. 
 
Zum Thema Barrierefreiheit wurden seinerzeit für den Haushalt 2022 Mittel für eine 
Gehwegabsenkung vor der Bäckerei Höfer in der Bahnhofstraße eingestellt. Die 
Verwaltung wird gebeten, hier den aktuellen Sachstand mitzuteilen, da der Gehweg 
nach wie vor nicht abgesenkt sei. 
 
 
Zu Punkt 4 – Wegebenennung – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Der ehemalige Ortsvorsteher Humpert wurde während seiner Amtszeit von Anwoh-
nern der Uhlandstraße auf den Fußgängerpfad zwischen der Uhlandstraße und dem 
Friedhof angesprochen. Eine offizielle Wegbenennung gibt es für den Weg nicht und 
bei vereinzelten Anwohnern ist er als „Junkespädchen“ bekannt. 

Es kam nun die Idee auf, für den Weg eine offizielle Bezeichnung zu finden. Dazu 
entstanden in Gesprächen mit Anwohnern zwei Vorschläge:  
 

- Bahndammpfädchen 
- Brückenturmpfädchen. 

Beschluss: 

Nach eingehender Beratung beschließt der Ortsbeirat einstimmig, den Fußgänger-
weg zwischen der Uhlandstraße und dem Friedhof künftig in Bahndammpfädchen zu 



benennen. An beiden Seiten des Pfades sollen Schilder mit kleinen Hinweistafeln zur 
Namensherkunft installiert werden.  
 
Ortsbeiratsmitglied Volker Thehos regt an, das Schild ggf. gemeinsam mit dem Frie-
densmuseum oder auch dem Verschönerungsverein gestalten zu können. 
 
 
Zu Punkt 5 – Beschlusskontrolle – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Rahmen der Beschlusskontrolle teilt Ortsvorsteher Doemen folgendes mit: 
 

- In der Sitzung vom 22.06.2022 wurde unter TOP 3 die Anlage eines Memo-
riam-Gartens auf dem Friedhof in Remagen einstimmig vom Ortsbeirat emp-
fohlen. Als möglicher Standort wurde damals die Freifläche unmittelbar hinter 
der Friedhofskapelle in Betracht gezogen. Die Idee des Memoriam-Gartens 
wurde zunächst ruhend gestellt. Nähere Infos folgen in der nächsten Sitzung. 

 
- In der Sitzung vom 16.03.2022 wurde unter TOP 8 eine Umgestaltung des 

Platzes an der ehemaligen Synagoge beraten. Die Verwaltung wurde damals 
gebeten zu prüfen, ob durch Wegnahme von zwei angrenzenden Parkplätzen 
eine großzügigere Neugestaltung der Fläche möglich wäre. Bislang wurde die 
Idee der Umgestaltung nicht weiter aufgegriffen. Weitere Infos folgen in der 
nächsten Sitzung 
 

- In letzter Sitzung vom 28.08.2024 wurde unter TOP 7 bei den Haushaltsbera-
tungen über die Entfernung der Gitter am Marienbrunnen am Marktplatz ge-
sprochen. Nach Rücksprache mit der Verwaltung können die Gitter problemlos 
entfernt und bei Veranstaltungen und Festen wieder eingesetzt werden. Die 
Umgestaltung des Marktplatzes einschließlich des Marienbrunnes ist Bestand-
teil der Förderprogramms ISEK. 
 

- Bereits öfter wurde über den derzeitigen Glasfaserausbau im Stadtgebiet und 
die mangelhafte Arbeit der bauausführenden Firmen gesprochen. Die Mängel 
sind der Verwaltung bekannt und müssen vor der Endabnahme der jeweiligen 
Straßen durch die Firmen ausgebessert werden. Ansprechpartner in der Bau-
verwaltung ist Heiko Lichtenhagen, welcher im stetigen Austausch mit der 
Deutschen Telekom steht. 

 
 
Zu Punkt 6 – Sachstand über den Arbeitskreis Naherholungsgebiet – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

In der letzten Sitzung des alten Ortsbeirats am 13.03.2024 hat Fokje Schreurs-
Elsinga stellvertretend für die Vorsitzende Karin Keelan den Sachstandsbericht in der 
Sitzung vorgetragen. Aufgrund der Kommunalwahlen haben im laufenden Jahr nicht 
viele Arbeiten stattgefunden. Der Ortsbeirat spricht sich für eine Weiterführung des 
Arbeitskreises aus. Aus den Reihen des Ortsbeirats sollte der Arbeitskreis „Naherho-
lungsgebiet“ mit fünf Personen besetzt werden. Weitere Akteure sind u.a. Förster, die 



ansässigen Landwirte, der Verschönerungsverein und die Stabstelle Klima der Stadt 
Remagen. 

Ortsvorsteher Doemen schlägt eine Begehung des Naherholungsgebiets im Frühjahr 
vor, bei der auch Karin Keelan und Agnes Menacher als ehemalige Vorsitzenden 
eine Einweisung in die Arbeit geben sollen. Neben Vertretern des Ortsbeirats sollten 
an der Begehung auch der Verschönerungsverein, der Bauhof und die Stabstelle 
Klima teilnehmen. 

Ortsvorsteher Doemen bittet bis zur nächsten Sitzung je Fraktion eine Person zu be-
nennen, die stellvertretend im Arbeitskreis Naherholung mitwirkt. 

 
 
Zu Punkt 7 – Mitteilungen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Jan Doemen teilt folgendes mit: 
 

- Am 14.12.2024 findet seitens der Kreisverwaltung Ahrweiler ein Work-
shop/Lehrgang zur Pflege von Streuobstbäumen von 9:00 – 16:30 Uhr statt. 
Interessierte können sich noch bis zum 06.12.2024 anmelden 

 
- Bis zum 23.12.2024 findet in der Remagener Innenstadt der „Lebendige Ad-

ventskalender“ der Werbegemeinschaft Remagen mag ich e.V. statt. Bis dahin 
gibt es jeden Tag in einem anderen Mitgliedsbetrieb kleine Aktionen, Verkos-
tungen, Weihnachtsmusik, Vorlesestunden und Rabattaktionen. 
 

- Der Weihnachtsbaumschmuck für den Baum am Marktplatz musste kurzfristig 
angeschafft werden, da der alte Baumschmuck nicht mehr nutzbar war. Doe-
men dankt dem Bauhof für die Unterstützung. 
 

- Die nächste Sitzung des Ortsbeirats findet am 12.03.2024 im Foyer der 
Rheinhalle Remagen statt. 

 
 
Zu Punkt 8 – Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Christina Steinhausen schlägt ein Treffen an der Traubeneiche oberhalb der Apolli-
nariskirche und der Statue des Heiligen Franziskus vor. Dort steht die älteste Trau-
beneiche Deutschlands. Ggf. könnte hier ein Schild angebracht werden. Aus den 
Reihen des Ortsbeirats wird entgegnet, dass bereits eine Hinweistafel vor Ort mon-
tiert sei. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 18:50 Uhr. 
 
 
Remagen, den 07.02.2025     
Der Vorsitzende Schriftführer 

 
 
 

 Marius Köbbing  
Jan Doemen 
Ortsvorsteher 
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